
Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Albshausen 
Gründung 

Es war der 10. Februar 1936, als auf Vorschlag des damaligen Bürgermeisters und 
des Ortsbrandmeisters die bisherige Pflichtfeuerwehr als nicht mehr zeitgerecht 
abgelöst und durch die Gründung einer „Freiwilligen Feuerwehr Albshausen“ 
ersetzt wurde.  
Während der Zeit der Pflichtfeuerwehr war jeder männliche Dorfbewohner 
zwischen dem 18. und 65. Lebensjahr zur Teilnahme verpflichtet.  
Nicht alle Haus- und Hofbesitzer traten der neuen Vereinigung zum Schutze von 
Leib und Leben, Hab und Gut bei.   
Immerhin 27 Dorfbewohner erkannten die Zeichen der Zeit und die Notwendigkeit 
einer Änderung von Organisation und Ausbildung und schlossen sich dieser neuen 
Vereinigung an. 
  

  

  

Die Ausrüstung der Wehr bestand im Wesentlichen aus einer mit Hand 
betriebenen Saug- und Druckpumpe aus dem Jahre 1911, mit entsprechendem 
Schlauchmaterial und Leitern.  

Die Pumpe, die noch in sehr gutem Zustand ist, wird heute als „Oldtimer“ bei 
Festzügen und Ausstellungen präsentiert.  

  
Die Jahre des Wiederaufbaus 

Am 15.02.1951 wurde die Freiwillige Feuerwehr Albshausen neu gegründet.  

  

Durch die Unterstützung der Gemeinde unter ihrem damaligen 
Bürgermeister Georg Griesel gelang es, anlässlich des 20jährigen 
Vereinsjubiläums das neue Feuerwehrgerätehaus einzuweihen.  

1959 wurde, nach einem folgenschweren Schwelbrand in Oberalbshausen, seitens 
der Gemeinde ein Feuerlöschteich ausgebaggert. 

Als die Freiwillige Feuerwehr 1962, mit einjähriger Verspätung, anlässlich eines 
Bezirksfeuerwehrfestes ihren 25. Geburtstag feierte, erhielt sie von der Gemeinde 
eine Motorspritze als Geschenk.  

In der Jahreshauptversammlung 1971, ein Jahr nach dem freiwilligen Anschluss an 
die Gemeinde Guxhagen, wurde nach der Ernennung des bisherigen Brandmeisters 
Heinrich Kördel zum Ortsbrandmeister, Rudi Werner zum neuen Brandmeister 
gewählt. 

  

Die Unterstützung der Großgemeinde blieb der Freiwilligen Feuerwehr 
Albshausen nicht versagt. 1972 konnte die Gemeinde der Albshäuser Wehr ein 
neues, modernes Tragkraftspritzenfahrzeug (Ford Transit) zur Verfügung 
stellen. 

Im gleichen Jahr, am 28.10.1972, wurde eine Jugendfeuerwehr gegründet. Ihr 
traten 14 Jungen bei. Jugendwart wurde Alfred Meise, sein Stellvertreter Ulrich 
Wiegand. 
 

 

 
 

  

  



Die Frauenfeuerwehr 

Im Jahre 1980 fanden sich 21 Albshäuser Frauen zusammen und gründeten eine 
„Frauenfeuerwehr“, die am 07.03.1981 in die Freiwillige Feuerwehr Albshausen 
übernommen wurde.  

Erste Frauensprecherin wurde Hildegard Linsel. Seit 1988 vertritt Gabriele 
Wunderlich die Interessen der Frauen.  

Außer dem Engagement im Feuerwehrdienst, stehen unsere Damen bei vielen 
Aktivitäten ihren Mann.  

Bis Mai 1983 stand Ortsbrandmeister Rudi Werner an der Spitze der Wehr. 

Ab Mai 1983 bis zur Jahrshauptversammlung 1984 übernahm Karl Kördel 
kommissarisch die Führung der Wehr. Am 14.01.1984 wurde Ulrich Wiegand zum 
kommissarischen Wehrführer gewählt. 

Aus Mitteln der Jagdgenossenschaft Albshausen und der Feuerwehrkasse wurde 
1981 ein VW-Bus angeschafft, der in vielen freiwillig geleisteten Arbeitsstunden zu 
einem für die Feuerwehr brauchbaren Fahrzeug umgerüstet wurde.  

  

  

  
Am 02.02.1990 erhielt die Feuerwehr ein neues Fahrzeug:                                         ein 
TSF 8 (Mercedes Benz 308) mit einer Pumpleistung von 800 Litern pro Minute. 
Dieses Fahrzeug steht bis heute im Dienst der Feuerwehr. 

1993 beschließt der Vorstand, die bis dato in Personalunion geführten Ämter des 
Wehrführers und Vereinsvorsitzenden zu trennen. Erster Vereinsvorsitzender 
wird Ulrich Wiegand. Seit 1994 veranstaltet die Feuerwehr das Osterfeuer auf dem 
„Kürbel“. 

  

Eine umfangreiche Renovierung des Feuerwehrhauses erfolgte 1996. In 
Eigenleistung, unter Finanzierung der Gemeinde, wurde das Treppenhaus gefliest 
sowie die Wände, Decken und Fußböden der Gruppenräume erneuert. 

 Des Weiteren baute man aus Vereinsmitteln eine Küche in den Turm des 
Feuerwehrgerätehauses ein. Weit mehr als 1.200 Arbeitsstunden wurden hierfür 
abgeleistet. 

Danach erfolgte die Außenrenovierung des Feuerwehrhauses - wieder in 
Eigenleistung. Die Fassade wurde abgestrahlt und neu gestrichen. Zur Sanierung 
des Turms wurde eine Hebebühne eingesetzt. 

  

2007 wurde ein neuer, gebrauchter VW-Bus als Mannschaftstransportwagen aus 
Mitteln des Feuerwehrvereins und durch viele Geld- und Sachspenden 
ortansässiger und weiterer Betriebe angeschafft. Bis zur Inbetriebnahme wurden 
unzählige Arbeitsstunden von den Kameraden geleistet. So z.B. zur Vorbereitung 
der Neulackierung, Einbau neuer Scheiben, Anbau einer Anhängerkupplung usw. 

  

   
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Albshausen waren/sind: 

Karl Weidling 1936 – 1952 

Heinrich Kördel 1952 – 1971 

Rudi Werner 1971 – 1983 

Karl Kördel 1983 – 1984 

Ulrich Wiegand 1984 – 1988 

Uwe Fehr 1988 – 1993 

Rolf Meise  1993 – heute 
 Aktuelle Mitgliederzahl 2017: 138 


